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Genug Betroffene finden sich sicherlich und, wie die RP so schön schreibt,
verfahrensökonomisch wäre das der beste Weg.

Leider geht es diesem Arbeitgeber, aber nicht um Fairness und er sitzt was die Entscheidung
anbelangt, diesen Weg zuzulassen am längeren Hebel.

Daher gilt jetzt umgekehrt, wer nicht hören will, muss fühlen. Leute Ihr seid Beamte. Ihr
bekommt im Schnitt 10.000 Euro p a. mehr als ein Tarifbeschäftigter. Selbst wer also nicht in
einer Gewerkschaft ist und Rechtsschutz einfordern kann, was hindert Euch den Arbeitgeber zu
verklagen? Verwaltungsverfahren sind , zumindest im ersten Zug relativ preiswert. Dann
überzieht man eben die Gerichte mit 30000 Einzelklagen. Der Justizminister wird sich beim
Herrn Optendrenk bedanken. Jetzt kommt es drauf an, hat die Mehrheit der Beamt:innen einen
Hintern in der Hose oder nicht.

1https://www.lehrerforen.de/thread/64648-amtsangemessene-besoldung-nrw/?postID=801302#post801302

https://www.lehrerforen.de/thread/64648-amtsangemessene-besoldung-nrw/?postID=801302#post801302

